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Die Verwaltung hatte in der Vorlage für die Ratssitzung am 28.04.2009 vorgeschlagen, die 
Wege mit „Terraway“  als neue Deckschicht auszubauen, damit sie von Kinderwagen und 
Rollstühlen ganzjährig benutzt werden können. Wie sich bei genauer Untersuchung der 
Bodenverhältnisse durch ein Ingenieurbüro für Boden und Grundwasserbewertung 
herausgestellt hat, ist der  Einbau von „Terraway“ nicht geeignet, da die Böden nicht 
genügend wasserdurchlässig sind. Die Wege erhalten anstelle davon zum größten Teil eine 
Einstreudecke (Asphalt, eingestreut mit hellem Splitt). Die Oberflächenstruktur ist ähnlich 
wie bei „Terraway“ oder einer wassergebundenen Decke. Ein kleiner Teil der Wege erhält 
eine wassergebundene Deckschicht. 
 
In der Grünanlage Kahnweiher erhält der Weg südlich des Kahnweihers von der 
Dolmanstraße bis zur Straße „Im Letsch“ eine Einstreudecke. Dabei wird auch die Rampe an 
der Dolmanstraße flacher und behindertengerecht umgebaut. Der Weg nördlich des 
Kahnweihers entlang des Sportplatzes und der Tennisspielfelder wird wegen der Bäume und 
aus Kostengründen als Weg mit wassergebundener Decke ohne Randeinfassung ausgebaut. 
 



   

 

In der Naherholungsanlage Diepeschrath ist geplant, den Weg um den kleinen Spielbereich 
mit dem geplanten Wasserspielplatz mit einer Einstreudecke zu versehen, die anschließenden 
Wege mit einer wassergebundenen Decke.  
 
In der Naherholungsanlage Paffrather Mühle erhält der Weg südlich der Wiese von der Franz-
Heider-Straße entlang nördlich der angrenzenden Hausgärten der Marienburger und Thüringer 
Straße bis zur Brücke im Westen über den Mutzbach eine Einstreudecke. Die Ausweitung im 
Weg wird mit einer wassergebundenen Decke versehen. 
 
Um den westlichen Teil des Paffrather Mühlenteiches (von der großen Brücke bis zur 
westlich liegenden kleinen Brücke) wird der Rundweg saniert. Der südlich des Teiches 
verlaufende Weg erhält ebenfalls eine Einstreudecke. Die gepflasterten Rampen im Weg sind 
zu steil. Sie werden behindertengerecht umgebaut. Der nördlich verlaufende Weg ist 
größtenteils in Ordnung. Hier wird lediglich die Deckschicht in wassergebundener Decke 
erneuert. 
 
Die Spielplätze in der Grünanlage Kahnweiher und Diepeschrath sowie der Trimm-dich-
Parcours werden barrierefrei gestaltet und erhalten Spielgeräte, die integrativ nutzbar sind. 
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